
 
Theologisches Bildungswerk stellt neue Vortragsreihe vor 

 
Um das Image der großen Kirchen steht es nicht gut, und die Zahl konfessionsloser 
Menschen steigt. Und dennoch, die Kirche lebt weiter in ihren Gemeinden. Aber viele 
suchen nach neuer, glaubwürdiger Orientierung in einer sich immer komplexer anmutenden 
digital gesteuerten Wirklichkeit. 
Dieser Situation stellt sich die diesjährige Vortragsreihe des Theologischen Bildungswerkes: 
„Glaubenszeugnisse und Zeugen des Glaubens“. 
 
Dienstag, 19. September 2017   
Thema: „Dom Helder Camara – ein glaubwürdiger Zeuge des Glaubens im Sinne des 
Zweiten Vatikanischen Konzils“  
Referent: Dr. Urs Eigenmann, Luzern  
19.30 Uhr - Pfarrheim Heilig Kreuz, Dülmen 
 
Schon vor über 50 Jahren beim Zweiten Vatikanischen Konzil hat Dom Helder Camara mit 
der Gründung des „Katakombenpaktes“ entscheidende Wege für die Zukunft der Kirche in 
der Welt von heute und morgen aufgezeigt.  
In einem seiner Briefe schreibt er: „Der imperiale Staub, der sich seit Konstantin auf dem 
Stuhl des heiligen Petrus abgelagert hat, muss weggewischt werden.“ Der Vortrag wird die 
Bedeutung Camaras für die Kirche von heute aufzeigen. 
 
Dienstag, 17. Oktober 2017 
Thema: "Umgang mit der Flüchtlingskrise und die  
Menschenwürde - eine ethische Diskussion".  
Referent: Dr. Dr. Emeka V. Ndukaihe, Passau 
19.30 Uhr – Forum der VHS, Dülmen 
 

In der Gegenwart sind so viele Menschen auf der Flucht, weil sie sich ihrer Würde und in 
ihrem Leben bedroht fühlen. Daraus ist die Flüchtlingskrise in Europa entstanden. Könnte 
diese Herausforderung  auch zu einer Überforderung werden? Und wie menschenwürdig ist 
unser Umgang mit den Flüchtlingen in  der Rhetorik und im Handeln? 
 
Dienstag, 31. Oktober 2017   
Thema: „Martin Luther – ‚Medienfreak der Gutenberg-Galaxis‘ “ 
Referent: Prof. Dr. Christian Grethlein, Münster  
19.30 Uhr – Pfarrheim Heilig Kreuz, Dülmen           
 
Martin Luther verstand es, die Medien seiner Zeit für die Kommunikation des Evangeliums 
zu nutzen. Passend zum Jubiläumsjahr der Reformation werden die durch die neuen Medien 
eröffneten Kommunikationsmög-lichkeiten  für die Kirchen heute vorgestellt.  
 
Montag , 27. November 2017  
Thema: „Zur Zukunft der Kirche“  
Referent: Bischof (em.) Dr. Erwin Kräutler, Brasilien 
19.30 Uhr – Forum Bendix, Dülmen 
 
Über den europäischen Tellerrand hinaus weitet sich der Horizont, wenn ein brasilianischer 
Bischof über seine Erfahrungen mit der Kirche in Brasilien berichten wird. Engagement für 
die Armen und Ausgeschlossenen, Bewahrung der Schöpfung, kirchliche Basisgemeinden 
werden Inhalte des Vortrags sein. 
 

Weitere Informationen:  
Katholisches Kreisbildungswerk Coesfeld 
Telefon: 02541/952673, 
E-Mail: kbw-coesfeld@bistum-muenster.de, www.kbw-coesfeld.de 
 
 

http://www.kbw-coesfeld.de/

